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Bernd Heise, Jahrgang 1954 

 Familiäre Situation:  
 
Verheiratet 

 

 Beruflicher Hintergrund:  

 
Elektroingenieur mit Schwerpunkt 
auf Datentechnik und 

Datenübertragung 

 

 Was ich gut kann, was mir Spaß 
macht:  

 
Ich konnte immer gut technische Lösungen finden.  

Der Computer hat mir auch immer großen Spaß gemacht, früher war ich sowas 
wie ein "Computerfreak". Aber auch der Garten macht mir viel Freude, auch da 

habe ich viel Technik drin. Politisch war ich immer sehr interessiert und lese noch 

heute ausgiebig die Zeitung. 

 

 Themen, die mir am Herzen liegen:  
 
Am Herzen liegt mir die Weiterentwicklung von Medikamenten für Menschen mit 

Demenz. Früher habe ich auch gerne an medizinischen Studien teilgenommen. 
Leider musste ich das aufgeben, weil man Einblutungen im Gehirn mittels 

Computertomogramm festgestellt hatte. Ein weiteres Thema von mir ist die 
künstliche Intelligenz, weil ich hoffe, dass damit auch Menschen mit Demenz 

besser unterstützt werden können. An der Uni München wurde ich von den 

Studierenden, die an der Entwicklung einer Sprachassistenz arbeiteten, neugierig 
befragt. Ein interessantes Thema begleitet mich schon lange: Es geht um 
demenzfreundliche Kommunen. Dabei geht es darum, dass die Ortschaften für 

Menschen mit Demenz in dem Kommunen unterstützt werden, und die 

Kommunen so ausgestaltet werden, dass sie gut wie möglich in ihrer 
Wohnumgebung durch entsprechende Maßnahmen in ihrem Wohnort 
selbständiger am Leben teilnehmen können. 

 

 Im Beirat seit:  
 
… 2016 und ich engagiere mich dort, um Menschen in der gleichen Situation wie 

ich zu ermutigen, mit der Erkrankung positiv zu leben. Mein Mantra ist, so lange 
wie möglich aktiv und gesund zu bleiben. 


